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Die Verfassung Brandenburgs stellt den Auftrag des Landes bezüglich 
der internationalen Zusammenarbeit, der Friedenspolitik und der 
Menschenrechte klar dar: Ziel ist es, das Land „als lebendiges Glied 
der Bundesrepublik Deutschland in einem sich einigenden Europa und 
in der Einen Welt zu gestalten.“

Brandenburg versteht Entwicklungspolitik als Querschnittsaufgabe, 
die unterschiedlichste Politikbereiche und vielfältige Akteur/-
innen umfasst. Den Rahmen für das Engagement des Landes – nach 
innen wie nach außen – bildet dabei die Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen mit ihrem Leitbild der Nachhaltigen Entwicklung. 
Weiterhin legt der Beschluss der Konferenz der Regierungschefinnen 
und Regierungschefs der Länder (MPK) vom 21.06.2021 zur 
Entwicklungspolitik politische Schwerpunkte fest.

Konkrete Bezugspunkte und Prioritäten Brandenburgs für die 
„Eine Welt“ sind außerdem in den Entwicklungspolitischen 
Leitlinien der Landesregierung dargelegt. Die Umsetzung dieser 
Leitlinien in konkretes Handeln wird durch einen Round Table 
Entwicklungspolitik Land Brandenburg begleitet. Auf Einladung 
des entwicklungspolitischen Landesnetzwerks VENROB e.V. 
und des zuständigen Ministeriums tauschen sich hier jährlich 
Zivilgesellschaft und Landesregierung aus. Der Round Table setzt 
sich aus Vertreter/-innen der Zivilgesellschaft, Vereinen, Verbänden, 
Religionsgemeinschaften, Verwaltung und Politik zusammen. 

In Brandenburg liegt der Schwerpunkt entwicklungspolitischen 
Engagements auf der Inlandsarbeit, besonders im Bildungsbereich. 
Ziel ist es, Brandenburger/-innen für Fragen der nachhaltigen 
Entwicklung zu sensibilisieren, über globale Zusammenhänge 
zu informieren und Menschen Möglichkeiten aufzuzeigen, wie 
sie selbst aktiv werden können. Die Landesregierung arbeitet 
zu diesem Zweck mit engagierten Gruppen, Initiativen und 
Nichtregierungsorganisationen im Land zusammen. Bei der 
Förderung des globalen Engagements der Kommunen und dem an die 
Zivilgesellschaft gerichteten „Eine-Welt-Promotor/-innenprogramm“ 
kooperiert Brandenburg erfolgreich mit der Bundesebene und 
anderen Bundesländern.

Zu den auslandsbezogenen Aktivitäten Brandenburgs zählt das 
entwicklungspolitische Jugendfreiwilligenprogramm „Jugend für 
Entwicklungszusammenarbeit“. Dabei erhalten junge Menschen 
aus Brandenburg die Möglichkeit, im Rahmen von Lern- und 
Arbeitsbegegnungen eigene Erfahrungen im Globalen Süden zu 
sammeln.
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